
         

Steckbrief 

 

- zum bessern Kennenlernen aller Einrichtungen im pastoralen Raum Alster-Nord-West -  

 

I. Grundsätzliches 

 

Name    St. Bonifatius Hamburg-Eimsbüttel 

Gründungsjahr 1893 

Lage   Am Weiher 29, Hamburg Eimsbüttel 

Mitgliederzahl  ca. 8.500 

Träger    Erzbistum Hamburg 

 

 

II. Atmosphärisches 

 

1. Mit welchen Worten würden Sie für ihre Institution werben?  

• Jeder ist willkommen. Wir sind eine offene Gemeinschaft im Glauben. 

• Schön wäre es, wenn jede/r, die/der die Glocken läuten hört, zu sich selbst sagt: 

„Komm, da gehe ich mal hin!“ 

 

2. Wen spricht Ihre Institution besonders an?  

• Angebote für Familien durch KiTA, GBS, Schule und Gemeinde an einem 

‚geschlossene‘ 

• Standort 

• Angebote für Bedürftige („Suppenküche“)  

• Seniorenfrühstück 

 

3. Wie gewinnt Ihre Institution Menschen und Mitglieder?  

• Durch KiTa / GBS / Schule 

• Angebote für den Austausch mit Gott, u.a. Sonntagsgottesdienste, 

Wortgottesdienste in der Woche, Laudes, Mitte der Woche, Andachten 



• Angebot Gästezimmer 

• Zuzug im, Stadtteil 

 

4. Welchen Ruf denken Sie, hat ihre Institution?  

• Der Verbund am Standort auf übersichtlichem Gelände ist attraktiv für Familien 

• Wertschätzung für da soziale Engagement (Suppenküche, Kirchenasyl)  

• Grundsätzlich lokal positiver Ruf, beeinträchtigt bis hin zu geschädigt durch 

übergeordnete Skandale in Weltkirche und aktuell auch Bistum 

(Schulschließungen)  

 

5. Was lieben Menschen und Mitglieder besonders an Ihrer Institution? 

• Die große alte Kirche mit Jugendstilornamentik und –malerei 

• Die Gemeinschaft Sonn- und Wochentags 

• Übernachtungsmöglichkeiten 

• räumliche Nähe Kita, Schule, Kirche, Wohnung,  ganz pragmatisch ist alles 

beisammen und fußläufig erreichbar in einer großen Stadt 

 

6. Wie modern ist Ihre Institution?  

• Bausubstanz: alte Kirche, altes Pfarr,- und Gemeindehaus, alte Schulgebäude,  

KiTa-Neubau aus 2015 

• Inhaltlich: offene Gemeinde, offen für Neues, pragmatisch und kreativ 

 

7. Welche Befürchtungen haben Sie mit Blick auf Ihre Institution?  

• Schwindende Mitgliederzahlen, max 5% Gottesdienstbesucher (=ca. 400), hoher 

natürlicher Schwund 

• Schwindendes Engagement, Schwierigkeiten, Ehrenamtliche zu finden 

• Es fehlen: Jugendliche, junge Erwachsende 

• In Hinblick auf pastoralen Raum: Struktur darf nicht die jeweiligen Inhalte der 

drei Gemeinden überlagern 

 

8. Wie erleben Sie Glauben in Ihrer Institution? 

• Sehr vielfältig, gemeinschaftlich,  aber auch sehr individuell 

 

Sinje Hansen – Dr. Eva-Maria Ogiermann – Martin Kriegel 


